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1) Die Oberstimme steht im C-Schlüssel, d.h. dass das C auf der untersten Notenlinie steht, nicht auf der Hilfslinie
darunter, wie im Violinschlüssel. Der klingende Anfangston ist daher ein D. 

2) Im Manuskript fehlt der Strich unter dem Notenkopf, doch es ist eindeutig ein D.
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